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Salleſches Fageblatt
Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

Mit Zuſtellung der Dalleſgen S wen Blätter monatlich

BläDurch die Poſt Ausgabe z re s
vierkhagrüc außer Beſtellgeld

a rei 20 P eile auswärtige a en 30en 75 Pfg e Beilagen nach a
Expedition

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Banernfreund

allelche Neuelke Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Thronih
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenterl
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrißzſtraßen Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Einladung zum Bezug des General Anzeiger

e des bevorſtehenden Quartalwechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Ameiger ein und
bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen

insbeſondere auf die große Reichhaltigkeit des Leſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und dieauf die Vorzüge deſſelben
abſolute Anparteilichkeit hinzuweiſen

in denen der General Anzeiger noch nicht geleſen wird

Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große Ber
liner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen Fragen unparteiiſch jedoch auf ſtreng
nationalem Boden

Der General Anzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt im
beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Serigtsvorhandinngen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen Reiche
ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattſindenden Theater und Muſik Aufführungen aus be
rufenen Federn

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorragenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenloſe Auskunft in allen
Vechtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Notierungen der
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

Der General Anzeiger bringt aktuelle Alluſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

Der General Anzeiger veröffentlicht anerkanntermaßen die ſpannendſten Romane der namhafteſten Schriftſteller Jm
nächſten Quartal gelangt zunächſt nach Beendigung des zur Feit veröffentlichten mit ſo großer Spannung verfolgten
Romans Mittelloſe Mädchen der bereits früher angekündigte Liebesroman

Gräfin Juligane
zum Abdruck

von B W Zell
Hierauf kommt im Feuilleton nach längerer Pauſe unſere hochgeſchätzte langjährige Mitarbeiterin Fräulein

B Coronn wieder zum Wort mit ihrem Roman

Eine Künſtlerehe
der bei ſeinem erſtmaligen Erſcheinen geradezu Senſation erregt hat
verehrten Leſerinnen von neuem den Beweis zu liefern daß

Wir glauben in dieſen beiden Romanen unſeren
der General Anzeiger die beſten Romane bringt

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnenkemahl von allen hier erſcheinenden Zeitungen
und erzielen daher die im General Anzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Hauns mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonmert werden und zwar auf Ausgabe A ohne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 1,80 auf Ausgabe B

mit den Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,10 vierteljä hrlich außer Beſtellgeld Die Filialen und Aus
trägerinnen des Generar Anzeiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen

Neueſte Ereigniſſe
Die Friedensworte Kaiſer Wilhelms die wir geſtern in einem Tele
gramm aus Paris mitteilten werden von der Pariſer Preſſe ſehr
ſympathiſch beſprochen

Der Beginn der Marokko Konferenz ſoll nunmehr am 16 Januar in

Algeciras erfolgen

Jm Vatikan erregt eine Broſchüre die den Papſt und hohe Prälaten
in Rom angreift großes Auffehen

Jn Moskau führen die Revolutionäre den Kampf gegen die Truppen
fort Von Petersburg ſind Verſtärkungen an Truppen Geſchützen
und Munition dorthin abgegangen

polniſchen Kreisſtadt Wyſokie Mazowieckie überfielen Revo
lutionäre die Staatskreiskaſſe und entkamen mit einer Beute von
486000 Rubel

Erſchließung der Randſchurei
für den Welthandel

Halle 29 Dezember
Jm Telegrammteil der geſtrigen Nummer berichteten wir daß nach

einer Mitteilung des Londoner Daiy Telegraph aus Shanghai durch
den neuen japaniſch chineſiſchen Vertrag eine größere Auzahl von
Städten der Mandſchurei dem Welthandel geöffnet würden Zu dieſen
Vertrags Beſtimmungen ſchreibt die D

Der Portsmouther Friedensvertrag beginnt ſeine Wirkung auf ohina
auszuüben Sein Artikel III und Anhang 1 beſtimmt die gleichzeitige
vollſtändige Räumung der Mandſchurei welche auf keinen Fall über
18 Monate hinausgeſchoben werden darf abgeſehen vom Bahnſchutze
Zu dieſen Maßregeln tritt die e Feſtſetzung in Artikel IV ſich keiner auch

in anderen Ländern durchgeführten Maßnahmen zu widerſetzen welche
China zur Entwicklung des Handels und der Jnduſtrie in der Mandſchureiergreifen wird Mehrfach kehrt in den Abmachungen der vertragſchließenden

Mächte die Beſtimmung wieder daß die Beſchlüſſe mit Zuſtimmung
Chinas in Kraft treten Danach ſind alſo Verhandlungen mit China
erforderlich um den Artikeln des Vertrages Folge geben zu können

Jn der

chineſiſche und japaniſche Bevollmächtigte in Mukden und die oben
erwähnte Meldung des Londoner Blattes beſagt daß inſolge des ab
geſchloſſenen chineſiſch japaniſchen Vertrages 17 mandſchuriſche Plätze nach

völliger Räumung der Mandſchurei von China dem Welthandel geöffnet
werden

Sieht man die
man ihre Lage auf
Hafenplatzes auf

Häfen überhaupt

namentliche Aufführung der Plätze durch und verſolgt
der Karte ſo fällt vielleicht der Mangel eines neuen

Die mandſchuriſche Küſte bietet aber wenige brauchbare

Nur Niutſchwang mit Yiukau und tung am unteren
Jalu ſind gute Häſen und als ſolche ſchon ſeit längerer Zeit dem Welt
handel übergeben Deshalb wurden ſie nicht mehr genannt Der ganze
Südteil der Liautung Halbinſel mit guten offenen Häfen gehört nach dem
Friedensvertrage nun Japan entweder als Pachtgebiet oder als Jntereſſen

gebiet denn Rußland übertrug gemäß Artikel 5 alle ſeine von China er
worbenen Rechte auf Japan Das auch aufgeführte Hutſchun am unteren
Tjumen dem nördlichen Grenzfluſſe zwiſchen Korea und dem ruſſiſchen
Küſtengebie e Wladiwoſtok kann als 2 en wegen der wechſelnden Tiefe
des Stromes und der ungünſtigen klimatiſchen Lage gar nicht in Betracht

Mittelloſe Mädchen
Roman von H Ehrhardt

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Es ſollte abweiſend klingen aber im Moment warf ſich

die ſtille Tragik ihres jungen Lebens mit ſolcher Wucht auf
ihr Herz daß eine ſchmerzliche Anklage in ihrem Ton vibrierte
ein Hauch jener bitteren Hoffnungsloſigkeit die ihre Kindheit
und Jugend begleitet hatte Jhm kam eine dunkle Ahnung
davon und eine leiſe Scham regte ſich in ſeinem Herzen ob
ſeiner Rückſichtsloſigkeit Er änderte ſeinen Ton und meinte
warm und liebenswürdig

Jch weiß allerdings ſehr wenig von Jhrem Leben Fräulein
Meridies aber es iſt nicht meine Schuld Warum verwehren
Sie mir ſo hartnäckig einen Einblick in Jhre Verhältmſſe

Jch wüßte nicht was Sie daran intereſſieren könnte
gab ſie herbe zurück das was meinen Weg dornenvoll machte
liegt Jhnen doch ſo fern ſo furchtbar fern

Sie meinen weil ich im Wohlleben aufwuchs müßte mir
das Verſtändnis für des Daſeins Schwere nicht geworden ſein

Eine Falte furchte ſeine weiße Stirn unter dem dichten
ſchwarzen Haar

Jch habe auch ſchon Leid erfahren genug um das an
derer verſtehen zu können Und ich habe Not und Elend ge
ſchaut von dem Sie ſicher noch nichts wiſſen Jch habe einen
ſcharfen Blick bekommen für ſolche Dinge und ich weiß genau
auch Sie tragen ſchwer Warum wollen Sie es leugnen

Des Mädchens Hand ſank ſchwer herab als ſei ihre Kraft
zu Ende

Jch trage lieber allein murmelte ſie
Sie war ſehr blaß geworden Seine herzliche Art die

durch die gedämpft te Sprechweiſe etwas Vertrauliches erhielt
ſchlug Breſche in die feſtgefügte Schranke die ſie zwiſchen ihn
und ſich errichtet hatte Ein ſehnſüchtiges Verlangen drängte
durch die entſtandene Lücke zu ihm hin ähnlich dem was ſie
einſt zu Hans Klauſen gezogen hatte ſich ſtützen zu laſſen
von einem ſtarken Arm einen anderen für ſich ſorgen und
denken zu laſſen an eine breite Bruſt gelehnt alles ver
ſchwiegene Leid in Worten und Tränen ausſtrömen zu dürfen
Sie war ganz Weib in dem Moment das ſchwache ſchutz
bedürftige liebeſehnende Weib Jhre Wimpern feuchteten ſich
von aufſteigendem Naß

Willy Hammer ſah die Tränen in den dunklen Mädchen
augen mit einer Art ehrerbietiger Rührung Er hatte lange
nicht vor einer Frau ähnliches empfunden

Sie ſchien ihm heilig und unantaſthar in ihrem ſchweigenden
Dulden

Mit ſanfter Hand nahm er ihr neben ſie tretend Pinſel
und Palette aus der Hand

Für heute iſt s genug Sie ſind übermüdet es war unrecht
von mir Sie noch hier zu halten aber denken Sie daß
ich s tat um Sie mal eine halbe Stunde für mich allein zu
haben und dann verzeihen Sie mir s Wollen Sie Ruth
Ja bitte

Verwirrt faſſungslos blickte ſie in das leidenſchaftlich be
wegte Männerantlitz Sie fand keine Worte der Entgegnung

Da gab er der Frau auf dem Modelltiſch ein energiſches
Zeichen zu gehen und als ſie ſchläfrig davongetrottet war

neigte er ſich über die zit ern n Hände Ruths und fragte ein
dringlich

Können Sie denn gar kein Vertrauen zu mir faſſen
Ruth Sie müſſen doch merken wie Sie mir aus Herz
gewachſen ſind wie ich mich an Jhren Fortſchritten freue
Sagen Sie mir doch was Sie drückt vielleicht kann ich Jhnen
helfen ich weiß Sie haben Geſchwiſter kann ich für
deren Fortkommen etwas tun Erlauben Sie mir doch Sie
einmal zu beſuchen

Er hatte haſtig überſtürzt geſprochen in dem impulſiven
Wunſche die tränenſchimmernden Augen lächeln zu ſehen

Und da war es ja auch das Lächeln ein Lächeln der
Dankbarkeit und der freudigen Ueberraſchung Alles fiel ſür
eine kurze Spanne Zeit von ihr ab ihr trotziger Stolz ihr
empörtes Auflehnen all ihre Sorge und Angſt Jn der
ſchwülen lähmenden Atmoſphäre des hochgelegenen Atelierraumes
verſank eine ganze Welt hinter ihr und es war als ſetze ſie in
ſüßer Mattigkeit den Fuß in ein neues ſchönes Land

Jrgend etwas von dem Kismet an das die ſchwer
fälligen Orientalen glauben ließ ſie in dem Manne vor ſich
ihr Schickſal ſehen Hatte ſie ihn nicht durch eine merkwürdige
Fügung wiedergefunden nachdem ſie damals ſein Entſchwinden
mit ſolch zuckendem Herzen betrauert hatte Vorerſt ja nur
im Jntereſſe ihrer Knnſt betrachtete ſie dieſes Wi ederfinden als
ein beſonderes Glück Er hatte entſchieden ein großes Lehr
talent was mit bedeutendem Können nicht durchaus Hand in
Hand zu gehen pflegt Und er verſtand es nicht zuletzt durch
ſeine Rückſichtsloſigkeit in hohem Maße ihren Ehrgeiz zu wecken
ihr Streben rege zu erhalten Sie bewunderte noch immer

Soweit dieſe Friedensbedingungen Japan betreffen verhandelten hierüber
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T nennenkommen Der Platz hat nur eine gewiſſe Bedeutung als Brückenübergang
über den Strom für den örtlichen ruſſiſch koreaniſchen Handel Das dem
Welthandel ſchon geöffnete Niutſchwanginkau dagegen iſt das eigentliche
Tor der Mandſchurei für alle Ein und Ausſuhr von der See her Bisher
durch die Japaner beſetzt und durch den Krieg für den öffentlichen Verkehr
geſchloſſen wird es nun wohl wieder dem freien Weltverkehr geöffnet
werden Nach der Schlacht von Taſchi Kigao im Juli 1904 nahmen die
Japaner von HYinkau Beſitz Sie ſfäumten nicht den Kriegszuſtand aus
zunutzen ſich zu Handelszwecken dort feſtzuſetzen und zogen gegen
6000 japaniſche Auswanderer dorthin Die europälſche Kaufmannſchaft

in Schanghai muß es ſich ſehr angelegen ſein laſſen wenn ſie in Niut
ſchwangYinkau neben den rührigen Japanern noch ein Plätzchen an der
Sonne finden will

Verfolgt man weiter die Lage der dem Welthandel neu eröffneten
Plätze ſo ſtößt man auf die große oſtaſiatiſche Bahn von Port Arthur bis
Charbin und auf das viel genannte Liaujang das eine große wirtſchaft
liche Zukunft zu haben ſcheint Sie wird noch wachſen durch den Anſchluß
der von Japan geplanten Bahn von Föngwangtſchöng her Bis zu dieſer
Stadt vollendeten die Japaner den Bau der Linie von Widju her um
während des Krieges ſich derſelben als Etappenlinie der erſten Armee von
Kuroki zu bedienen Jn Widm geht dieſe Linie in die Hauptbahn über
welche ganz Korea durchzieht Hierzu kommt daß Liaujang am ſchiffbaren
Liauho liegt und den Stapelplatz der fruchtbaren LiauhoNiederung bildet
An der Bahnlinie wurden ferner dem Welwerkehr eröffnet Tieling
Tſchantu Tſchantſchun und Charbin ſelbſt das unter den Verwüſtungen
der meuternden ruſſiſchen Soldaten ſchwer gelitten haben ſoll Kirin am
oberen Sungari iſt der Endpunkt der Dampfſſchiffahrt auf dieſem Neben
ſtrome und auf dem Amur Durch eine von Tſchantſchun ausgehende
Nebenbahn iſt Kirin an die Oſtchinabahn angeſchloſſen Das ſchwarzerdige
Schwemmland der Sungart Niederung ergibt ungemein reiche Ernten an

Getreide Es verſorgt ganz Oſtſibirien als Kornkammer mit ſeinen Vor
räten Hier und im Liauhotale ſitzt eine Jahr für Jahr dichter werdende
chineſiſche Bevölkerung

Die OſtchinaBahn und der Sungari Strom bilden die großen Lebens

adern der Mandſchurei in welchen nach der Beendigung des Krieges der
Weltverkehr pulſieren wird Die an ihnen gelegenen dem Weltverkehr ge
öffneten Plätze gewinnen dadurch weſentlich an Bedeutung Oeſtlich der
Hauptſtadt Mukden wurde auch der nördliche Endpunkt der Chinabahn
dem Fremdenverkehre erſchloſſen Während des Krieges hatte die japaniſche
Kriegsleitung dieſe Kopfſtation durch eine Feldbahn mit Mukden ver
bunden Jetzt hört man daß dieſe proviſoriſche Strecke zur Vollbahn
ausgebaut wird um Mukden über Hſinmintin Schanhaikwan mit Peking
unmittelbar zu verbinden während dieſem Zweck bisher nur die Küſten
bahn von Taſchi Kiao über Yinkau bis Kupantze diente Der Ort Takumen
erſchließt dem Handel die mittlere viehreiche Steppe zwiſchen Hſinmintin
und dem größten Viehmarkt der Mongolei im Nordweſten Tſitſikar Die
Viehherden dieſes Marktes verſorgen ſowbhl Oſtſibirien die Amurländer

als auch den Ackerbau treibenden Süden der Mandſchurei mit Zug und
Schlachttieren

Die übrigen genannten Plätze Mandſchuria Chailar Tſitſikar bilden
Hauptſtationen der ruſſiſchmandſchuriſchen Bahn im Norden welche bei
Mandſchuria das ruſſiſche Transbaikalien verläßt und über Charbin bis
nach Wladiwoſtok führt Sanſun liegt nicht an der Bahn iſt aber durch
ſeine Lage am unteren Sungari nordöſtlich Charbin von Wichtigkeit
Sonſt haben dieſe letzteren Orte nur lokaten Wert Jn ihnen vollzieht
ſich meiſt noch der Tauſchhandel zwiſchen den chineſiſchen Großkaufleuten
und der ruſſiſchen Landbevölkerung Die Verhandlungen zwiſchen China
und Japan haben durch die Oeffnung der ſiebzehn mandſchuriſchen Städte

dem Artikel IV Rechnung getragen Handel und Jnduſtrie in der
Mandſchurei dem allgemeinen Wettbewerbe zu überlaſſen Die Orte in
der Nord Mandſchurei ſind von keiner großen Bedeutung dagegen ſind
die Hafenplätze ſowie die Städte an der Oſtchinabahn und in der Liauho
Ebene für den Welthandel und die Hebung der Induſtrie bei den reichen
Steinkohlengebieten längs der Bahn vorausſichtlich von hohem Werte
Japan aber als nächſter Nachbar und zurzeit noch tatſächlicher Beſitzer

des Landes hat ſich hier ſchon den Löwenanteil an dem zu erzielenden
Gewinne im voraus geſichert Die Kaufleute und Jnduſtriellen der
anderen Nationen können ihre Tätigkeit erſt beginnen wenn die
Mandſchurei von den Ruſſen und Japanern geräumt und die chineſiſche
Verwaltung in Kraft getreten iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 29 Dezember Hofnachrichten Zur Frühſtückstaſel
un Mittwoch waren geladen Staatsminiſter von Tirpitz Generalfeld
marſchall von Hahnke und Oberjägermeiſter Frhr von Heintze Nach

mittags unternahm der Kaiſer einen Spaziergang Abends begab er
ſich im Automobil nach Berlin dann kehrte der Monarch nach dem
Neuen Palais zurück Am Donnerstag vormittag empfing der
Kaiſer den neuernannten ruſſiſchen Militärattachs General à la suite
von Tatiſchtſchew und hörte die Vorträge des Kriegsminiſters und des
Chefs des Militärkabinetts

Ueber zwei neue Exzellenzen wird gemeldet Dem Unterſtaatsſekretär im Reichspoſtamt Sidow iſt der Charakter als Wuüklicher

Geheimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen Sydow der aus
der richierlichen Karriere hervorgegangen iſt trat im Jahre 1883 in den
Poſtdienſt 1897 wurde er Direktor im Reichspoſtamt und 1901 erfolgte
ſeine Ernennung zum Unterſtaatsſekreiär Ferner hat der Kaiſer dem
tonſervativen Landtagsabgeordneten Grafen von Wartensleben auf
Rogäſen Vorſitzenden des Sächſiſchen Propinziallandtags und des Säch
ſiſchen Provinzialansſchuſſes den Charakter als Wirklicher Geheimer Rat
mit dem Prädikat Exzellenz verliehen

Laut Meldung aus Konſtanz iſt in der dortigen Villa
Douglas am Bodenſee am Weihnachtsabend im 58 Lebensjahre der
Oberküchenmetſter des preußiſchen Hofes Wirklicher Geheimer Rat und
Geſandter a D Graf Karl v d Goltz nach kurzem Leiden geſtorben
Er war lange Jahre in der diplomanſchen Laufbahn auf verſchiedenen
Poſten tätig zuletzt als preußiſcher Geſandter in Darmſtadt Bei ſeinem
Ausſcheiden aus dem diplomatiſchen Dienſte erhielt er die Charge als
Oberküchenmeiſter die nitr ein Ehrenamt darſtellt

Die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und dem
Vatikan geſtalten ſich immer inumer Der Römiſche Korreſpondent des
B meldet nämlich Von eingeweihter Seite erfahre ich daß der

Brief des Papſtes an die Polen in Berhin einen vortrefflichen Ein
druck gemacht hat Man erblicke darin den Beweis daß Pius X die
Mahnung des Katfſers in ſeiner Gneſener Rede und ſeine Anſpielung
auf die Volenpolitik Leos XIII wohl beherzigt habe Andererſeits iſt man
im Vatikan mit der Lage der Kirche in Deutſchland andauernd höch
lich zufrieden zumal im Hinblick auf die Wendung der Dinge in
Frankreich Das Hauptverdienſt an dem guten Verhältniſſe gebühre dem
Kardinal Kopp der mit Takt und Geſchick alle ſchwebenden Fragen zu
löſen verſtehe Um Deuuſchland die Anerkennung des Vatikans zu be
zeigen werde die Propaganda fide wie es heißt in Zukunft die deutſchen
Miſſionen noch eifriger als bisher begünſtigen ſollte dies auch auf Koſten
der franzöſiſchen geſchehen

Der Landesverein preußiſcher Volksſchullehrerinnen
hielt am Donnerstag in Berlin ſeine Generalverſammlung ab um zum
Schulgeſetzentwurf Stellung zu nehmen Die zur Annahme gelangten
Reſolut onen begrüßten die Beſtimmungen über die Schulunterhaltung als
weſentlichen Vorteil erklärten ſich aber gegen die Verbindung der
finanziellen mit der konfeffionellen Frage Jn der Erötterung
wurde der Entwurf in ſeiner Stellung zur Konfeſſionsſchule ſaſt durchweg
ſcharf verurteilt

Aus Hannover wird der Magdb Ztg unterm 28 gemeldet
Der heute hier im Rathauſe zuſammengetretene Vorſtand des Hannoverſchen
Städtevereins proteſtierte einmütng gegen das die verfaſſungsmäßige
Selbſtändigkeit der Städte ſehr ernſtlich bedrohende preußiſche Schul
geſetz Er beſchloß eine außerordentliche Tagung ſämtlcher Städte
der Provinz Hannover zum 6 Januar nach Hannover einzuberufen um
ſich über gemetinſame Abwehr und Kampfmittel gegen das
preußiſche Schulgeſetz zu einigen Ferner wurde an den jetzt in Berlin
tagenden Vorſtand des Preußiſchen Städtetages relegraphiſch das
Erſuchen gerichtet ſchleunigſt einen preußiſchen Städtetag einzuberufen

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Süd weſtafrika beſagt
Am 21 Dezember anf Verfolgung von Viehräubern in den Onjantibergen
verwundet Unterofſizier Wilhelm Handlenke geboren in Groß
Schmölln früher im 1 vſtaſiatiſchen Jnfanterieregiment ſchwer Schuß
linke Halsſeite Am 21 Dezember auf Verfolgung von Viehräubern bei
Kalkfontein verwundet Gereiter Karl Wagner geboren in Steinau
früher im Ulanenregiment Nr 6 leicht Schuß linken Unterarm Reiter
Wilheim Peters geboren in Bergenhuſen früher im Jnfanterieregiment
Nr 31 am 12 Dezember im Lazarett Hasnur an Ruhr geſtorben
Am Typhus geſtorben Unteroffizier Johannes Thiel geboren in
Hamburg früher im Pionierbatgillon Nr 9 am 21 Dezember in der
Krankenſammelſtelle Romansdriſt Militärkrankenwärter Andreas Wolz
geboren in Vehringen früher im würtiembergiſchen Garniſonlazarett zu
Heilbronn am 25 Dezember im Fetdlazarett Lüderitzbucht Reiter Franz
Treut lein geboren in Rundelshaufen früher im bayeriſchen 9 Jnfanterie
regiment ſeit dem 9 Dezember bei Kowas auf dem Wege nach der Ochſen
wache vermißt bis jetzt nicht aufgefunden

Das Schickſal der ehemaligen Kronprinzeſſin von
Sachſen läßt ihre Verehrer in Dresden noch nicht ruhen So ſchreibt
die Dresdener Rundſchau es werde mitgeteilt der Karſer beabſichtige
die alte Stammburg des Hauſes Wettin an der Saale in der
Halleſchen Gegend würdig reſtaurieren zu laſſen um ſie dann dem
König von Sachſen als Geſchenk anzubteten Dabei werde mit
großer Beſtimmtheit weiter berichtet daß das Stammſchloß der Gräfin
Montignoſa zum ſtändigen Aufenthalte angewieſen werden ſolle Jm
Vatikan verlautet die Gräfin Montignoſo habe an den Papſt ein
Schreiben gerichtet worin ſie die Bitte ausſpricht ſich ihrer in chriſtlicher
Barmherzigteit anzunehmen und ihrer qualvollen Situation als Frau und
Mutter ein Ende zu bereiten

Dresden 28 Dezember Die ſechſte Strafkammer des Land
gerichts verurteilte den 44 Jahre alten Zimmermann Friedrich Hermann
Wolf wegen Aufruhr Aufreizung und Beleidigung zu 1 Jahr
2 Monaten Gefängnis Der Angeklagte hatte ſich dieſer Vergehen am
3 d M bei Gelegenheitder Wahlrechtsdemonſtrationen ſchuldig gemacht

Oeſtreich Ungarn
Der Herzensroman eines Erzherzogs

Vor ungefähr zwei Jahren berichteten die Blätter daß der damals in
Prag als Brigade Kommandeur ſtehende Erzherzog Karl Ferdinand

die Abſicht habe eine junge Wiener Dame zu ehelichen Die Abſicht
beſtand damals tatſächlich aber der Widerſpruch des Kaiſers Franz Joſef
ſowie der Stiefmutter des Erzherzogs ſowie ſeiner Brüder Franz Ferdinand
und Otto hatte zur Folge daß der junge Erzherzog ſeiner Liebe entagte
Auch der Vater der jungen Dante der Hofrat Profeſſor Zuber in Wien
hatte ſich geweigert ſeine Zuſtimmung zu geben und verlangte eine zwei
jährige Wartezeit Der Erzherzog Karl Ferdmand löſte die Ver
bindung mit Fräulein Zuber aber er ſchied auch aus dem aktiven Dienſt
und lebte bald an der Riiera bald in Bädern u der Alpen Jm
Sommer traf er in Reichenhall mit der noch immer Unvergeſſenen zufällig
zuſammen faßte dort neuerlich den Entſchluß ſie an den Altar zu führen
und lieber auf Rang und Titel als auf ſie zu verzichten So hat er
wie wir geſtern bereus meideten den Kaiſer vor Weihnachten wieder um
die Zuſtunmung gebeten Fräulein Zuber als ſeine Gattin heimführen zu
dürfen Er will in dieſem Falle den Namen Freiherr von Rotten
ſtein annehmen Die Krankheit des Erzherzogs Ouo hat die Entſcheidung
bisher verzögert

Jtalien
RNeformen des Papſtes

Die Reformen die Papſt Pius X in den Verhältniſſen ſeiner nächſten
Umgebung ſowie der italteniſchen beſonders der römiſchen Geiſtlichkeit ein
geſührt hat finden bei einem Teile der unmittelbar oder mittelbar davon
Betroffenen ſtarken Widerſpruch Zu beſonders heftigem Ausdruck iſt
dieſer jetzt in einer Schrift gekommen Ueber dieſe wird ans Rom
unterm 28 gemeldei Eine Broſchüre die den Papſt den Kardinalvikar
und andere hohe Prälaten in Rom angreift erregt im Vatikan großes Auffehen

Die Libro nero Schwarzes Buch benannte Schrift trägt die Embleme
des unbeſetzten heiligen Stuhles als ob ſie in bitterer Jronie ſagen wollte
die katholiſche Kirche befände ſich zurzeit ohne Oberhaupt Ste krinſſiert
den Papſt weil er auf dem heiligen Boden des Vanikans ein Sporriſeſt
der Vorbeizug katholiſcher Turnvereine gefeiert habe weil er das Kardinals

Kollegium von ſich fernhalte und ſich mu jungen Leuten von engem
Horizonte umgebe Die drakoniſchen Maßnahmen des Kardinalvikars
zwängen den niederen Kierus in Rom um ſich ihren Lebensunterhalt zu
verdienen Poſten als Kellner und Handwerker auzunehmen Daß Pius X
für eine halbe Million ein Straſhaus für von den Kirchentribunalen ver
urteilte Prieſter eingerichtet habe widerſpräche dem italieniſchen Staatsgeſetz

Der Verfaſſer tritt lebhaft für Rampolla ein Wegen der genauen
Kenntnis des päpſtlichen Hofes die die Schriſt verrät vermutet man ihren
Urheber an hoher Stelle

Frankreich
Die Friedensworte Kaiſer Wilhelms

Die im Telegrammteil unſerer geſtrigen Nummer mitgeteilte Meldung
des Temps über Friedensworte Kaiſer Wilhelms und über die
von ihm der Polink Rouviers gezollte Anerkennung wird von den Pariſer
Blättern ausführlich und mit ernſter Würdigung beſprochen Jn allen
Artikeln der Blätter wird betont daß man mit ruhiger Feſtigkeit mehr
erreicht als mit auf Augenbiicks Senſation berechneter Theaterpoltik Die
Konferenz von Algeciras dürfte nicht reſultatlos bieiben denn wenn
jeder Staat ſeine ſogenannte Aktionsfreihert wieder erhielte könnte nur
Unheil daraus entſtehen Darum ertlären die Blätter haben die im
piychologiſchen Augenblicke veröffentlichten zur Eintgung mahnenden

Kaiſerworte ſo ungewöhnlich ernſte Bedeutung Jn der Humanité
hält Jaurès die Beruhigung Europas die mit der Entlaſſung Delcaſſés
begonnen und durch den Amtsantritt des kberalen Miniſleriums in
England ſortgeſeßt wurde für vollendet durch die friedlichen Worte des
deuiſchen Kaiſers die von der franzöſiſchen Regierung in offiziöſer Weiſe
an die Oeffentlichkeit gebracht werden Der Nadtecal erbkickt in den
Worten des Kaiſers die Beſtätigung daß man in Frankreich eine friedliche
Politik gegen Deutſchland verfolgen kann ohne der nationalen Würde etwas
zu vergeben Die République Frangçaiſe iſt eiwas ſkeptiſcher gibt
jedoch zu daß auf der Konſerenz eine vermittelnde Löſung zwiſchen dem
deurſchen und franzöſiſchen Standpunkt geiunden werden könne Der

Figaro hat den in Paris weilenden engliſchen Politiker Sir Charles
Dilke interviewt Dilke beweiſt ausführlich daß Deutſchland keinesfalls
kriegeriſche Abſichten gegen Frankreich habe und daß es nicht erſt der
Worte des Kaiſers Wilyelm bedürſe um ſich davon zu überzeugen

Spanien
Zur Marokko Konferenz

Wie die Londoner Times aus Madrid melden hat die ſpaniſche
Regierung mit Rückſicht auf die Antwort des Sultans von Marokko
und nach Rückwrache mit den Vertretern der fremden Mächte beſchloſſen
den Beginn der Marokkonferenz in Algeeiras anf den 16 Januar
feſtzuſetzen Auf dieſe Weiſe ſind die Botſchafter und andere diplomatiſche
Vertreter in Madrid in den Stand geſetzt der Hochzeitsfeier der Jnfantin
Marie Thereſa mit dem Prinzen Ferdinand von Bayern am 12 Januar
in der Madrider Schloßkapelle beizuwohnen

Rußland
Die Lage in Moskan

Nach der vorübergehenden Niederlage welche die Aufſſtändiſchen in
Moskau am letzten Sonnabend erlitten hatten haben ſie wie die
geſtrigen letzten Meldungen beſagten einen umfaſſenden und anſcheinend
wohlorganiſierten Kampr gegen die Truppenmacht vegonnen deſſen Aus
gang noch ungewiß genannt werden muß Sie ſind offenſichtlich entſchloſſen
es zum Aeuyerſten lommen zu laſſen und auch die Regierung iſt ſich tlar
darüber daß hier der Entſcheidungskampf um ihre Exiſten geführt werden
muß Von Petersburg ſind neuerdings 30 Waggons Munition nach
Moskau abgegangen ferner Geſchütze Das Garderegiment Semenow iſt
ebenfalls dorthin abgeſandt worden Dieſe Truppe ſteht unter General
Stackelberg der auch wichtige Vefehle an den Generalgouverneur in

J e

ſtaunend und ehrfurchtsvoll den Künſtler in ihm dem nach
zueifern ein herrliches Ziel bot

Heut zum erſten Male gefiel er ihr auch als Mann Unter
der rauhen Schale lugte der edle Kern hervor Seine Worte
die Weichheit ſeiner Stimme verrieten ein warmes Herz Es
fiel ihr auf daß ſeine Augen ehrlich und gut waren wenn ſie
wie im Moment ernſt und fragend an ihrem Geſicht hingen

Sie ſah ihn an als wolle ſie ihm bis auf den Grund
der Seele dringen prüfen ob ſein Weſen echt ſei ob er ihres
Vertrauens würdig war Tiefaufatmend ſagte ſie dann

Jch danke Jhnen Meiſter Sie ſind ſehr gut aber
fürs erſte bedarf ich keiner Hilfe Jch komme mit meinen Ge
ſchwiſtern nicht leicht aber immerhin ganz gut durchs Leben

Sie ſtockte und leichte Röte färbte ihre Wangen als ſie
weiterſprach

Seien Sie nicht böſe wenn ich Sie bitte mich nicht in
meiner Wohnung zu beſuchen Wir Geſchwiſter ſind elternlos
meine Brüder noch ſehr jung es ſchickt ſich nicht für uns
Herrenbeſuch zu empfangen Lachen Sie mich aus aber es
ibt anerzogene Schicklichkeitsbegriffe über die der Menſch nichthinaus kann

Er ließ ihre Hände langſam aus den ſeinen gleiten
Schadel murmelte er nachdenklich und es war nicht

recht zu erſehen ob er die Abweiſung ſeines Beſuches damit
meinte oder die Tatſache daß ſie noch immer nicht mit den
altmodiſchen prüden Anſchauungen ihrer Kreiſe völlig ge
brochen hatte

Jn ihr zitterte das Wort noch lange nach Es hatte ſolch
grenzenloſes Bedauern darin gelegen Er war auch zerſtreut
und einſilbig geweſen als er ſie bis zur Halteſtelle ihrer
Elektriſchen begleitet hatte Ziemlich haſtig hatte er ſich von
ihr verabſchiedet aber ſein Händedruck war ſehr feſt faſt ſchmerz
haft geweſen Sie fühlte den Druck in Gedanken immer wieder
mit eigentümlichem heimlichen Erſchauern

Ein drängendes unruhiges Gefühl quälte ſie und ließ ſie
die kurzen heißen Sommernächte durchwacheen

e äk ü2
Willy Hammers Geſtalt ſchlich ſich heimtückiſch in ihre

fiebrigen Gedanken drängte ſich ihr immer wieder auf bis
ſie es müde war ſie zu verſcheuchen ſondern ſich in ſüßer
Willenloſigkeit ſein Bild vor Augen ſchweben ließ den feſſelnden
Reiz desſelben halb unbewußt mit ſehnſüchtiger Freude genießend
Sie liebte ihn lange bevor ſie ſelbſt es zu ahnen begann

So entſchieden hatte ſie daran geglaubt daß ihr Herz
keines zweiten Liebesfrühlings fähig ſei daß ſie die Gefühle
welche Willy Hammers Perſönlichkeit in ihr weckte immer noch
mehr der Bewunderung ſeiner Kunſt zudiktierte als dem
Zärtlichkeitsempfinden für ihn ſelbſt Dazu kam noch der leichte
Rauſch der jedes ſelbſt das ſtolzeſte und ernſteſte Weib über
fällt wenn ſie ſich von einem noch dazu bedeutenden Manne
begehrt ſieht Und ebenſo bleibt für dieſe Tatſache kein
Weib blind

Ruth Meridies wußte daß ſie dem Meiſter gefiel daß
er ſich um ihre Gunſt bewarb Sie ſah ſeine heißen dunklen
Augen aufleuchten weun er beim Betreten des Ateliers ihrer
anſichtig wurde ſie hörte es aus der liebkoſenden Weichheit
ſeiner Stimme wenn er das Wort an ſie richtete Er kam jetzt
faſt täglich zur Korrektur und wußte es geſchickt ſo einzurichten
daß er Ruth beim Fortgehen begleiten konnte

Zunächſt nur bis zur Elektriſchen bald aber bettelte er
noch ſie ſolle doch ein Stückchen weiter mit ihm gehen er
verleitete ſie ſchließlich zu einem Umweg durch den Tiergarten
und feine ſtets in zurückhaltendem Ton geführte Unterhaltung
die ſelten etwas von heißeren Gefühlen verriet wiegte ſie bald
ganz und gar in Sicherheit Sie redete ſich ein daß ſein
Intereſſe an ihr doch wohl nur ein freundſchaftliches ſei daß
ihr daran völlig genüge und daß dieſe Spaziergänge zu Zweien
ſehr harmlos ſeien Sie wurde ruhiger Das drängende Gefühl
in ihrer Bruſt wich einer wohltuenden Sicherheit

Sie hatte lange mit Anſpannung all ihrer Kräfte auf der
Lauer gelegen einen heimtückiſchen Angriff des Sieggewohuten
abzuwehren nun er ſich in ſtrenggezogenen Grenzen hielt gab

ſie ſich aufatmend der erſchlaffenden Gewißheit des Waffen
ſtillſtandes hin

Aber etwas ſchwüles lähmendes lag doch über dem heim
lichen Zauber dieſer Sommertage die verdächtige Stille vor
dem Sturm

7 Kapitel
Der kam zuerſt von einer Seite von der ſie ihn am

wenigſten erwartet hatte An einem trüben gewitterdrohenden
Abend brachte der Poſtbote einen großen Brief in grünlichem
Geſchäftsumſchlag mit dem Firmenaufdruck des Kunſthändlers
und Ruths Adreſſe

Die Schweſtern ſaßen gerade über einer gemeinſamen Hand
arbeit für den Geburtstag der Geheimrätin beide in einer
heimlichen Glücksſtimmung die jedes von ihnen zum Preis
geben ihrer innerſten Empfindungen drängte als Walter der
wie ſtets die Poſtſachen abgenommen den großen Brief in
Ruths ausgeſtreckte Rechte legte

Sie erbrach ihn ohne Haſt Gleich darauf ließ ſie das
weiße Blatt ſinken farblos bis in die Lippen hinein Ein
Stöhnen rang ſich aus ihrer Bruſt

Was iſt fragte Suſe aus ſüßen Träumereien empor
ſchreckend

Ruth reichte ihr den Brief hinüber
Lies

Es waren nur wenige Zeilen im Geſchäftsſtil die Fräulein
Meridies mitteilten daß man ſich gezwungen ſähe auf ihre
Dienſte zu verzichten weil eine andere Dame die betreffenden
Arbeiten für die Hälfte des Preiſes auszuführen ſich erboten hätte

Ruth faßte mit beiden Händen an den Kopf und ſchloß wie
in bebendem Entſetzen die Augen vor die ſich ein grauer Schleier
zu ſenken ſchien Durch den trüben Hauch ſah ſie ihr Zukunfts
gebäude wanken und fallen ſah ſich ſelbſt wieder mit gelähmten
Schwingen am Boden

Fortſetzung folgt

I
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Moskan Admiral Doubaſow mitnahm Das Regiment führt auf dreiTage Proviant mit ferner 195 000 Patronen Der Aufſtand hat jetzt
auch die Umgegend von Moskau ergriffen das Militär iſt teilweiſe
total erſchöpft viele Offiziere müſſen das Kommando niederlegenda ſie von Nervenerſchütterungen befallen werden Bis jetzt iſt es
noch nicht gelungen die Revolution nie derzuſchlagen Die Zahl der be
waffneten Revolutionäre iſt immer noch ſehr bedeutend vier Maſchinen

engliſcher Konſtrukrion gehören nen und ſind unaufhörlich tärig
m 27 wurden 30 Häuſer demoliert Die Stadt brennt an ver

ſchiedenen Stellen inſolge des furchtbaren Artilleriefeuers Ein großer
Teil der Emwohner iſt in den Flammen umgekommen wem die Rettung
gelang der wurde unter einen Kugelregen genommen wobei zahlreiche
z fielen Die Kanonade dauerte den ganzen Nittwoch an Raub
und Plünderung ſind an der Tagesordnung

Beranbung einer Kreiskafſe
Ueber einen ebenſo kühnen wie erfolgreichen Gewaltſtreich der polniſchen

Revpolutionären im nördlichen Teile von Ruſſiſch Polen gelungen iſt
wird aus Warſchau unterm 28 berichtet Jn der Nacht zum 27 De
zember organiſierten die Revolunonäre einen bewaffneten Ueberall auf die
Staatskreiskaſſe in der Kreisſtadt Wyſokte Mazowieclie Gouvernement
Lomſcha Während der Ausführung der Tat wurde der ganze Markt
durch 80 Mann beſetzt gehalten Die Polizei flüchtete Militär war nicht
anweſend nachdem am 24 ds Mts die einzige Rotte welche bisher die
Garniſon der Stadt ausmachte nach Riga ausmarſchiert war Denſchwachen Widerſtand den emige Nachtwächter leiſteten brachen die Revo
lutionäre mit Waffengewalt Die Kaſſentür wurde mit Pyromlin in die
Luft geſprengt und 486000 Rubel geraubt davon 2000 in Gold
300000 in Papiergeld 160000 in Silber Dann flüchteten die Täter in
fünf verſchiedenen Richtungen teils mit der Bahn teils zu Pferde Ein
Poliziſt der einen von ihnen verjolgie wurde gerötet Die Telegraphen
leitungen waren vorher durchſchnitten worden

Freveltaten in den baltiſchen Provinzen
Auf der baltiſchen Bahn ereiqueten ſich in der Nacht zum 27 d

mehrere Unglücksfälle Nach Mitternacht ſtürzte von einer Brücke bei
Raußick 71 Kilometer von Reval die Lokomotive eines Perſonenzuges ins
Wäſſer da die Schien en aufſgeriſſen waren Einige Wagen wurden
zertrümmert Die Zahl der Opfer iſt unbekannt Wegen des geſtörten
Drahtvertehrs konnte bisher nicht feſtgeſtellt werden ob das Gerücht ein
nach Reval gehender Militärzug mit Mannſchaften der Garde zu
Peerde ſei verunglückt begründet iſt In derſelben Nacht entgleiſten
bei Narwa hintereinander zwei nach Petersburg fahrende GüterzügeDie Wagen der Züge wurden zerſtört Auch hier war der üngittefſalt

böswillig herbeigeführt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalVokalSerichte iſt nur ſt Quellenangabe geſtattet

Halle 29 Dezember
Die Finanzkommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung

Mittel für Baumanpflanzungen an der Neuen und Alten Leipziger Cyauſſee
und nahm von den kauſmänniſchen Rechnungsabſchlüſſen der ſtädriſwen
Waſſer und Gaswerke für 1904 Kenntnis wobei eingetretene Ueberſchreitungen nachbewilligt wurden Ferner wurde der Haushaltsplan des

ſtädtiſchen Elektrizitätswerts für 1906 feſtgeſetzt die Gründung neuer Be
amtenſtellen beim Stadtbauamt genehmigt und wegen der Verwendung der
reſtlichen Baugelder des Elektrizitätswerkes Seſchluß gefaſt

Das ſtädtiſche Häuſerbuch Je älter unſere Städte werden
deſto ärmer werden ſie an erhaltenswerten Architekturen aus der Ver
gangenheit Gewiß hat unſere Zeit andere Bedürfniſſe als die früheren
Jahrhunderte aber damit iſt nicht geſagt daß die Ve r in allem
und jedem nicht wert ſei weiter zu beſtehen Unter unſeren ſtädtiſchen
Architekten wächſt ein Geſchlecht heran das immer mehr v iternationale

Kunſtbegriffe pflegt und leider nur ſelten Gelegenheit nimmt auch auf
der bodenſtändigen heimiſchen Kunſt da zu fußen wo praktiſche und apart
künſtleriſche Rückſichten dies durchaus erwünſcht erſcheinen laſſen Wie
unnennbar wäre der Verluſt für die heimatliche Architektux
um nur ein Beiſpiel herauszugreifen der Stil des ſog
Hauſes aus dem bergiſchen Land verloren ginge Und unmit welcher Freunde wird es von allen individuell ſch
Architelien und kunſtſinnigen Bürgern empfunden daßder bergiſchen Architellten anfangen den ſieben alten Haus
väterſtil ihrer Städtchen nicht nur ſo wie er iſt zu retten
ſondern ihn neu zu beleben ihren Jndividualismus hineinzubringen und

wenn
bergiſchen

ngekehrt
haffenden

einzelne

die praktiſchen Anſprüche der n oderner Zeit ihm einzupaſſen Das ſind
in Wahrheit neuſchöpferiſche Kulturtaten beſter Art Wie ſelten begegnen
wir aber ſolchen Es gibt Städte mit tlangreichen Namen die kaum noch ein
paar Dutzend alter individuell geprägter Außen und Jnnenarchſtkturen auf
zuweiſen haven Mit einem faſt u neiklärlichen Ze e hat man
alte Faſſaden Erkerchen Giebelaufbauten Treppenhäufer Holzdecken
Wandtäfelungen Kamine uſw heruntergeriſſen und erſchreckend nüchterne

Mietkaſernen neu hergerichtet Die ſo entſtandenen künſtleriſchen Verluſte
e man allmählich bitter zu empfinden und der Tag für Denkmalspflege hat einen beſonderen Ausſchuß eingejſeßzt der ſich die Erhaltung bezw

die Aufnahme älterer bemerkenswerter Bürge rhäu er zur Aufgabe machen ſoll

Es wird wohl noch recht lange danuern ehe die Tätigkeit dieſes Ausſchuſſes
m alle Städtlein dringt Darum iſt es geboten den ſoeben entwickelten
Gedanken zu weiterer Verbreitung zu bringen ehe noch mehr unrettbar ver
ren geht Jn Stadt follte die Anlegung eines beſonderen mehr
oder weniger umſangreichen ſtädtiſchen Häuſerbuches ins Werk geſetzt
werden wie es u a in Konſtauz i B der Vollendung entgegengeht Die
dortige Stadtverwaltung beſchloß ſchon vor Jahren aus Anlaß der Hunder i
ſahrfeier ihrer Zugehörigleit zu Baden die e rausgabe eines Häuf erbuches
d h eines Vudes das in Wort und Bild eine genaue Darſtellung der
harakteriſtiſcheſten Außen und Innenarchuettir en von Konſtanz gibt alſo

alles deſſen was in den Konſtanzer Bürgerhäuſern hiſtoriſchen kunſt
hiſtoriſchen und bautechniſchen Wert für die Zukunft hat möglichſt mitden zugehörigen maßſtäblichen und querſchnitnichen Detatls Es ſoll
nämlich nicht nur ein Buch von der Vergangenheit werden ſondern gleich

zeitig auch ein Handbuch ſür das praktiſche Studium des modernen
Architekten Konſtanz hat für dieſen Zweck die reſpektable Summe
oon 10000 Mk bereit geſtellt ein Beweis dafür wie hoch man die Sache
dort bewertet Nicht überall wird man über ſolch einen Jubiläumsbetrag
verfügen auch nicht überall ſolche Vorarbeiten beſitzen wie in Konſtanz
wo ſchon vor 40 Jahren der kunſtverſtät idige Bürger J Marmor an
900 Häuſer in einem beſonderen Buche inventariſiert hat Aber gerade
darum iſt es anderwärts an der Zent in gleicher Weiſe vorzugehen ehe
ehe zu ſpät iſt Stadtbaurat Schaumann Frankfurt a der Berich
erſtatter des bez Ausſchuſſes wird zu jeder Auskunft bereit ſem

Zum Eintritt in die Schuttrunpe für Südtweſtafrika bereite
Mannſchaften des Beurtaubtenſtandes aller Waffen namentlich Handwerker Büchſenmachergehiljen Sanitätsmannſchaſten können ſich bis

je eder

5 Januar täglich vormitrags 8 Uhr ferner zur Ausbildung als Tele
graphiſten bereite Mannſchaften mit guter Schulbildung und Handſchrift
wobei ſolche mit Vorbildung als Feinmechaniker
Maſchinenſchloſſer oder Chauffeure bevorzugt werden bis 2

Elektrotechniker Monteure
Januar täglich

vormittags 8 Uhr perſönlich unter Vorlegung der Militärpapiere beim
hleſig u Bezirkskommando Deſſauerſtraße 69 melden

Desinfektion Vei der ſetzt wieder demerlbaren Zunahme von
Erkrankungen der Kinder an Dyphtherie iſt es von Intereſſe und Wichtig
keit zu wiſſen in welchem Umfange Infektionskrandgeiten durch die ge

meinſame Benutzung von Gebrauchsgegenſtänden durch mehrere Perſonen

übertragen werden Dieſe Frage iſt in neuerer Zeit wiederholt Gegen
ſtand wiſſenſchaftlicher Unterjuchungen geweſen rch dieſelben iſt der
Nachweis geführt daß beiſpielsweiſe die Diphtheriebakterien bis
2 Wochen an Eß und Trinkgeſchirren angetrocknet lebensfähig bleiben
und daß eine ausreichende Beſeitigung dieſer Keime durch Abwaſchen derGläſer und Trockenreiben mit ſterilen Tüchern nicht zu erreichen iſt Auch

Gabeln und Meſſer laſſen ſich durch bloßes Abreiben von Krankheits
erregern nicht befreien Dies gelingt dagegen durch Behandlung mit einer
2prozentigen heißen Sodalöſung 20 Gramm auf ein Liter Waſſer
von 50 Grad Celſius in einer halben Mimnute Es iſt deshalb den
Eltern von dyphrtheriekronken Kindern wie auch den Vorſtehern von
Schulen und Krankenanſtalten den Beſitzern von öffentlichen Wirtſchaften
ie Behandlung der Eß und Trinkgeſchirre in der oben beſchriebenen

Weiſe dringend zu emvfehlen
Stadttheater Auch bei der geſtrigen Aufführung des Weihnachts

Märchens Dornröschen konnte der Nachfrage nach Billets nicht ent
ſprochen werden Die nächſten Aufführungen des Ausſtattungsmärchens
finden am Sonnabend Sonntag und Montag je nachmittags 31 Uhr
ſtatt Die Theaterkaſſe nimmt Billetbeſtellungen nicht telephoniſch jederzeir

entgegen Morgen Sonnabend abends 7 Uhr Hans HeilingSonntag abends 7 Uhr beginnend Der Waſfenſchmied von Worms
Zu letzterer Aufführung haben die Bons des Preußiſchen BeamtenvereinsGülti gteit Am Remahretag wird abends die Operette Die Fleder
maus gegeben am Januar ggſtiert der bekannte Charakter Komiter
Carl William Büller in der Luſtſpielnovität Die vom Hochſattel

Nenes Theater Am Sonnabend wird nochmals Henrit Jbjſens
vieraktiges Schauſpiel Roſmersholm das bei der Erſtaufführung im
JbſenZytlus einen ſtarken Eindruck hinterließ zur Aufführung kommen
Am Sonntag nachmittag 4 Uhr geht als Extra Vorſtellung Ernſt von
Wildenbruchs Haubenlerche in Szene während abends 8 Uhr die
Schwanknopität Hinter Schloß und Riegel zum erſten Male wieder
holt wird

Humvoriſftiſche Gaſtſpiele e berühmten und ſidelen Bliemchen s Leipziger Sänge er Dirckuon ſhelm Gipner ſeit 1868
geben am 2 und 3 Januar in den Kaiſerſälen großer Eaah drei
humoriſtiſche Gaſt piele und zwar mit täglich durchweg neuem hier noch
nicht aufgeführten komiſchen und dabei dezenten Programm Bei dem
guten ang der Firma Bliemchen s Leipziger Sänger und dem großen
Freundeskreiſe deſſen ſich das Enjemble ſeit ſo langen Jahren in ganz
Deutſchland und über a Gr enzen hinaus erfreu düre die vornet ne
u durch ihre vriginelen Vorträge in Ernſt und Schau e volle Gunſt

des hieſigen Publikums aufs Neue erringen Näheres ſ JnſeratDer Verein chem Grenadiere veraninzheie im unteren Saale

der Kaiſerſäle den Kindern der Vereinskameraden eine Weihnachts
Beſcherung Nach vbbſi ngen einiger Weihnachtslieder Begrüßung der Er
ſchieuenen durch den Vorſitzenden Kam Gießmann einem von Fräulein
Otto geſprochenen Prolog und einer Anſprache des Verbandsvorſtpenden
Herrn Major a D von Riedenau erfolgte die Verloſung der
großen Teil ſehr anſehnklichen und praktiſchen Geſchenke unter die Kinder
Hieran ſchloß ſich ein recht gekungener der Feier angepaßter humoriſtiſcher
Vortrag und ſchließlich ein Tänzchen das die Teilnehmer noch einige
Stunden zuſammenhielt Am 31 Dezember abends S Uhr hält der
Verein einen Kommers mit Familien im Vereinslolal ab

Diebſtahl Jn der Nacht zum Ven d Mts ſind auch aus dereinen an der Merſeburger L andſtraße verlaufenden Fernſp rege zwiſchen
km 4,2 und 4,3 Stangen 27 bis 29 nahe an Ruſches Hof ſämtliche

20 Bronzedrahtleitungen und zwar 14 Leitungen von 3 mm Stärke und6 Leitungen von 2 mm Stärke herausgeſchnitten und entwer udet worden

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 10 Uvr nach Kl Klausſtraße 16 gerufen woſelbſt ein Chriſtbaum in Brand geraten war Die
Wehr brauchte jedoch nicht in Tätigkeit zu treten da bei ihrer Ankunft

die Geſahr bereits beſeitigt war
Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

5 um

Die heutige Nummer numfaſzt 16 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 29 Dezember Meldung des B Die von der

Strafkammer des Landgerichts I Berlin gegen den Grafen PücklerKleinTychirne wegen Aufreizung verſchiedener Vevöllerungsllaſſen zu Ge

walttätigkeiten gegen einander erkannte ſechsmonatliche Gefängnis
ſtrafe iſt auf ein vom Grafen eingereichtes Gnadengeſuch in
Feſtungshaft von gleicher Dauer umgewandelt worden

Paris 29 Dezember Wolff s Bur Jn der Avennue de la
Republique ſtießen geſtern abend zwei Wagen der elektriſchen Straßen
bahn zuſammen dadurch wurden 18 Perſonen verletzt

Amſterdam 29 Dezember Wolff s Bur Der Direktor der
nieder ländiſchen Geſellſchaft für Sicherheitsſtellungen de Montigny der
beſchuldigt wird zwei Millionen unterſchlagen zu haben iſt in der
vergangenen Nacht hier eingetroffen und hat ſich dem Gericht geſtellt

Petersburg 29 Dezember Wolff s Bur Der bisherige deutſche
Botſchafter Graf Alvensleben und ſeine Gemahlin ſind geſtern abend
von hier ab gereiſt Zur Verabſchiedung waren auf dem Warſchauer
Bahnhofe außer ſämtlichen Mitgliedern der deutſchen Botſchaft und Ver
tretern der deutſchen Kolonie das geſamte diplomatiſche Korps und
zahlreiche hohe ruſſiſche Würdenträger e Auch zahlreiche Damen
der hohen Geſellſchaft waren anweſend Der Gräfin Alvensleden wurd
prächtig Blumenſpenden überreicht

Petersburg 29 Dezember Wolff s Bur Der Ruß
meldet von einer ernſten aufſtändiſchen Arbeiterbewegung
im Ural Der Mittelpunkt der Bewegung fei Slatouſt mit ſeinen
bedeutenden Geſchützfabriken Seit acht Tagen hätten Banden von
Arbeitern die Republik proklamiert Auf den Fabriken wehe die rote
Flagge Der Chef des Montanbezirks und ſein Gehilfe ſeien von den
Revolutionären gefangen genommen worden

Odeſſa 29 Dezember Meldung des B Hier wurde
geſtern abermals der Kriegszuſtand verkündet weil in Sebaſtopol
neue Unruhen ausgebrochen ſind und die Unbotmäßigkeiten bei der
hieſigen Artillerie große Dimenſionen anzunehmen Maſſen
erhaftungen ſind im Gange Für heute hatte man hier die Beendigung

unr n

des Ausſtandes erwartet da es nicht gelungen war ihn zu einem General
ſtreikl auszudehnen Nun iſt durch die Verhängung des Kriegsrechts eine
neue WAuik in der Bevölkerung ausgebrochen

London 29 Dezember Wolff s Bur Ein Telegramm aus
Glasgow meldet Die Bark Paß of Melſort iſt an der Küſte der Van
couver Jnſel Britiſch Columbia untergegangen 29 Perſonen
meiſtens Ausländer welche nach Panama reiſen wollten ſind dabei ums
Leben gekommen

Newyork 29 Dezember Laff Bur ie Summe von
800000 Dollars ſoll der Prinzeſſin Alice Rooſevelt als Hoch
zeitsgeſchenk des amerikaniſchen Volkes dargebracht werden Die An
regung dazu kommt aus dem Staate Oregon wo auch bereits Samm
lungen veranſtaltet werden

Chicago 29 Dezember Meldung des B Ein unerhört
frecher Straßenraub ereignete ſich nachts in der Aſhland Avenue Sechs
Männer überfielen einen dicht mit Fahrgäſten beſetzten Straßenbahn
wagen zwangen den Wagenführer zu halten und plünderten mit vor
gehaltener Piſtole die Fahrgäſte aus deuen ſie alles Geld und
ſämtliche Wexrtſachen wegnahmen Einem der Fahrgäſte gelang es
die Polizei zu benachrichtigen Eine größere Abteilung Schutzleute wurde
in einem Etlwagen an den Schauplatz entſandt Sie überwältigten die
Räuber und nahmen ſie ſämtlich gefangen

Dar es Salam 29 Dezember Meldung des B L
Major Johannes meldet über Karonga daß er in Wied Hafen mit
Oberleutnant Albinus eine Zuſammenkunft hatte und am 20 Dezember
mit Miſſionaren nach Songea zurücktehrt Der gemeldete Tod Mputas
iſt unbeſtätigt Major von Schleinitz traf am 23 in Morogoro
ein Hauptmann Nigmann meldet aus Jringa Sergeant
Bach ging durch Lupembe nach Upangwa vor ſtellte dort ein
gefallene Vanden welche er ohne Verluſt ſeinerſeits vertrieb Der Gegner
hatte zahlreiche Tote darunter ein Sohn des Sultans Mputa Sultan
Merere zeigt ſich nunmehr verläßlich und hat ſeinen Be v auf Station
Jringa angekündet Der Kleinkrieg im Nordoſten und Oſten des Bezirks
Jringa iſt erfolgreich geweſen Größere Bewegungen in dieſem h ſind
vorläufig abgeſchloſſen Leutnant von Krieg hat mit einem nitions
transport Mahenge erreicht

Die Marokko Konferenz und Ftalien
Meldung des BDezember

eibt Der m des Auswärtigen di San
eine ſo klare und ſtarke Situation daß er ſich leicht

er Eventuali täten ein umfaſſendes P rogrannn ent
dem diplomatiſchen Kampfe zwiſchen Deutſch
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Die Lage in Moskau
Moskanu 29 Dezember Pet Ag Geſtern wurden alle

Mitglieder des hieſigen ſozialiſtiſchrevolutionären Komite es ne
der Schriftwechſel des Kommtees ſowie Bomben und Höllenmaſchir

den beſchlagnahmt Außerdem wurden noch zehn

r

chre

tdet

Sobefindet
T

Selne
beiden
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wiſchen

Bedeutung ſein und
entſtehen

ſagen müſſen Jtalien ſei
ſchließt mit
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San Gi möge
in etKün ter

Telegr

Revolutionär tet
wur are
genommen Bei der Verhaftung der revolutionären Kohorten wurden
eine Menge Bomben gefunden Ferner wurde ein Unbekannter mit zwei
Bomben ſeſtgenommen zwei andere Bomben wurden in einem Private

hauſe gefun derdes Chefs e Sicherheitspolizei ein und ermordete dieſen

O

300 Bewaffueten drang in die Wohnunn
auſend Vewaffnete e machten einen Angriff auf das Polizeigebäude wurden

aber mit u zweikgeenegen 200 Wagen mit L
mitteln on den Aufſtändiſchen zertrümnert und die Lebensmittel riecht Der Präfekt hat gtßnuet

9 ulei itt gen hech s digen werbe W 2on tung zu beſchadt e li Veles W a e

ſtarkem

wurden jeden zu erſchießen

Telegraphen oder TelepZahl der Opfer bei den Kämpfen der letzten Tage angeht ſo ſind nach

den Angaben des Bureaus des Aerzteverbandes bei

und 650 Verwundete eingetragen worden es liegen
Leichenhalle des Sulchowſchen Viertels etwa 1000 Tote deren Perſönlich
keit nicht feſtgeſtellt iſt

Moskan 289 Dezember Pet Telegr Ag Das
wurde geſtern in der Stadt ſeltener men Auf etwa zwanzig
Häuſer aus denen Gewehrichüſſe gegen die Patrouillen abgegeben wurden

wurden Kanonenſchüſſe abgefeuert Die Revolutionäre verbreiten
in der Stadt Aufrufe die erklären daß ue beginnen

denſelben 105

aber in

Geſchützfeuer
vernom

der Kampf aufs neſolle Die Straßen in denen Barrikaden erri ichtet wurden bieten einen

traurigen Anblick dar Die Pfähle der Telegraphen und Straßenbahu
leitungen und die Bäume ſind umgehauen zertrümmerte Wagen liegen
auf der Straße

Für vorzögiſche
aroma tischeGrünkern

Spezial Geſchäft feiner GenferOtto Kummer und Glashütter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Der alljührlich nur einmal stattfindende grosse

Räumungs Jusverkauf J
beginnt Dienstag den 2 Januar Halie a Marktplatz 2 undd Z

Der Ausverkauf bietet diesmal ganz besondere Vehberraschungen

ne reren t5 e e
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d ars Freie sind die billigsten
Zär s Rabattsystem ist das beste

in Marken
6 Prozent Rabatt

auf alle Waren

Hering i Gelee

Aal j Gelee
Bismarck Heriuge

Anchoviv Pagte

Anchovis Glas D
Oelsardinen nene Doſe m Sqhifel p

Oelsar dine zamvert Doſe 28
Rolhmöpse 2 pid Doſe T Sp

Apetit dild Doſe 38
Delikatess lIler inge Doſe 58 Pf
Senfgur ken aegewogen p 22
Nordveckrabben Doſe 45 pf

Preise
lehbensmittel

Sonnabend

g z F on 9 67 Freitag34 P Sonntag
ter

1 Pfd Doſe 38 Pf

1 Pfd Doſe 48 Pf

Doſe 45 Pf

Doſe 38 Pf

Prbven

Erben e
Junge Erben an

2 Pfd Doſe Pf
2 Pfd Doſe 42 Pf

2 Pfd Doſe 58 Pf

Junge Erbsen feinfein 2 Pfd Doſe 88 Pf

Braunsch Stangenspargel v 78

Brsch Stangenspargel Ia Wie 98

Brsch Stangenspargel de
Brechspargel 2 Pfd Doſe 45 Pf

rechspargel t Köpfen de O0 p
Brechspargel I u arten 88
Leipziger Allerlei zug veiung O8

Marmelade Doſe 28 Pf

Zär s Konserven sind bekannt vorzüglich

Walnüsso 28
Puddin r 10 patee O p
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Scherz
Priikel

Takeläpfel e 20
uboerrip Wegen

mitKarton

Scherz Zigarren Scherz Zigaretten

Knackmandeln

Pondants
Walnüsse

Pkannkuchen Schneebälle Laftschlangen

elsinen

Krachmandeln g 88

Pfd 38 Pf

in großer Auswahl
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m II 10
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g Rotwei 55J I r 0 wen Flaſche von Pf an
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S
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aller bankgeschäftüehen Transaktionon

Eröffnung laufender Rechnungen
Beleihung von Wertpapieren Checkverkehr

Ausführung von Börsenaufträgen an allen deutschen und den
ausländischen Börsen unter vorteilhaftosten Bedingungen

tar den Handel in Kuxen und
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n
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W vä einpfehlen wir unſere Spezialität

Ital Salat Ffeal L Mff garniert ohne Preisaufſchlag

Russ Salat tdlWerte Ordres erbitten wir frühzeitig

Aromatische Funsch Essenzen
Flaſche von M 25 an

K umn Arak Kogna k

Rot Rhein und Moselweine GhampagnoerI aromat Madeira Ananas e
I Lebende Spiegelkarpfen Pfd 4 M

I e P prachtvollen Kaviar Pfd 10 16 M h
Extra schwere Holl Austern Dtzd M 25

Ia junge NMastgänse Enten u Kapaunen
Schwere westpreuss Waldhasen
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Judw Wuchererſtraße 76

Ecke Leſſtugſtraße

Waldmeister Extrakte

Mitgl des ab Spar Ver
Fernruf 1347

d ohne Gläſer in hocheleganter Ausführung auch in modernem Stil
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mit eleganten Gläſern und Eisbehältern
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empfehlen zu Originalpreisen

Pfeiſfor Hanse Wuchererstrasse 76
Gebr Haue Teleph 2568 Albrechtstrasse 6
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